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ich heiße Sie und unsere Gäste 

aus Mainz zu unserem zweiten 

Heimspiel der Saison in unserer 

WWK ARENA herzlich willkom-

men. 

Endlich ist der Bann gebrochen, 

am vergangenen Spieltag konn-

ten wir im 23. Anlauf erstmals 

gegen Bayer 04 Leverkusen ge-

winnen. Der 2:1-Sieg in der Bay-

Arena hat gezeigt, dass wir uns 

auf einem guten Weg befinden. 

Unsere Mannschaft hat nicht nur 

ein großes Kämpferherz bewie-

sen, sondern auch fußballerisch 

wie beim 1:0 von Fredrik Jensen 

Einiges geboten. 

An diese Leistung möchte unser 

Team im heutigen Spiel mit Ih-

nen allen im Rücken anknüpfen. 

Mainz ist in dieser Saison noch 

ungeschlagen und hat erst einen 

Gegentreffer kassiert. Freuen wir 

uns also auf ein spannendes Du-

ell mit den 05ern.

Neben dem heutigen Spiel möch-

te ich den Fokus aber auch noch 

auf einen Meilenstein richten, 

den unser FCA in diesen Tagen 

erreicht hat. Wir konnten un-

seren neuen Internatsbau, die 

Paul-Renz-Akademie, einweihen. 

Es ist schön, dass die Mehrheit 

der FCA-Mitglieder mit der Ab-

stimmung für diesen Namen un-

seren ehemaligen Jugendleiter 

Paul Renz, nach dem die frühere 

Bezirkssportanlage schon be-

nannt war, auch zukünftig ehren.

Seit gestern rollt nun auch der 

Ball an der Paul-Renz-Akade-

mie, denn unser internationales 

U15-Turnier, mit dem wir die tra-

ditionellen Pfingstturniere  auf-

leben lassen und ein Zeichen für 

Völkerverständigung setzen, ist 

gestartet. Deshalb kann ich Ihnen, 

liebe FCA-Fans, wärmstens emp-

fehlen, am Sonntag einen kleinen 

Abstecher ans Nachwuchsleis-

tungszentrum zu machen. Dort 

finden ab 9.00 Uhr die Finalspiele 

dieses internationalen U15-Tur-

niers statt, an dem namhafte Ju-

gendmannschaften wie Borussia 

Dortmund, Juventus Turin, Real 

Salt Lake und Schachtar Donezk 

teilnehmen. 

Lassen Sie uns also nicht nur 

unser Team heute gegen Mainz 

lautstark nach vorne peitschen, 

sondern auch unseren Nach-

wuchs bestmöglich unterstützen. 

Gemeinsam für den FCA!

Thomas Müller

Aufsichtsratsvorsitzender

LIEBE FCA-
FANS,
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Es hat lange gedauert: Im 23. Anlauf siegte der  

FC Augsburg erstmals seit dem Aufstieg in die Bundesliga 

2011 gegen Bayer 04 Leverkusen. Im Anschluss war die 

Freude bei Spielern und Fans riesig.

Bann gebrochen
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Der FC Augsburg hat einen neuen Dauerbrenner: Elvis Rexhbecaj. Mit 24 Jahren hat der 
Mittelfeldspieler bereits über 100 Spiele in der Bundesliga bestritten und stand schon für 
den VfL Wolfsburg, den 1. FC Köln und den VfL Bochum auf dem Platz. Im Interview vor dem 
Spiel gegen den 1. FSV Mainz 05 sprach der Linksfuß über den Sieg gegen Bayer Leverkusen, 
seinen fußballerischen Werdegang und seinen außergewöhnlichen Vornamen.
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„ELVIS
REXHBECAJ

Wir wollen die drei Punkte 
und den Schwung mitnehmen

Elvis, erstmal Glückwunsch zum 

Sieg gegen Bayer Leverkusen. 

War dir als Neuling eigentlich 

bewusst, dass ihr damit Histo-

risches für den FCA geleistet 

habt? 

Vor dem Spiel kannte ich die Ne-

gativserie des FCA gegen Lever-

kusen noch nicht, aber durch die 

Medien bin ich natürlich darauf 

aufmerksam geworden. Umso 

schöner, dass sie jetzt mit dem 

Sieg gegen die Werkself der Ver-

gangenheit angehört. Einmal ist 

schließlich immer das erste Mal. 

Dort zu bestehen, war aber nicht 

leicht, die Leverkusener haben 

uns das Leben ziemlich schwer-

gemacht und wir mussten richtig 

kämpfen.

Noch dazu waren die Außenbe-

dingungen auch nicht gerade op-

timal. Es hatte beinahe 40 Grad 

im Stadion.

Es war brutal. Die Sonne hat nach 

unten geknallt und es war richtig 

heiß. Aber je länger das Spiel 

dauerte, desto mehr haben wir 

uns daran gewöhnt. Wir haben 

uns reingekämpft und sind auch 

deutlich mehr gelaufen als der 

Gegner. Auch deswegen haben 

wir uns den Sieg am Ende ver-

dient!

 

Du bist jetzt seit wenigen Wo-

chen hier in Augsburg und in 

den Medien konnte man häufig 

lesen, dass Enrico Maaßen ei-

nen ziemlich großen Anteil an 

deinem Wechsel hatte. Wie hat 

er dich vom Transfer zum FCA 

überzeugt?

Ich denke, der Trainer spielt bei 

jedem Transfer eine wichtige 

Rolle und die Gespräche hier 

in Augsburg waren von Beginn 

an sehr gut. Er hat mir seine 

Spielidee erklärt und dass ich in 

seinen Planungen eine wichtige 

Rolle spiele. Ich bin ein Spieler, 

der für das Team arbeitet und 

nicht unbedingt im Vordergrund 

stehen muss.

Enno Maaßen setzt mehr auf 

das Spiel mit dem Ball, wie gut 

klappt das denn deiner Meinung 

nach schon?

Natürlich möchte man als Fuß-

baller immer selbst das Spiel 

gestalten, aber es kommt auch 

darauf an, gegen wen man spielt. 

Leverkusen ist eine pressingstar-

ke Mannschaft. Wenn du dort 

den Ball im Aufbauspiel verlierst, 

dann ist der Weg zum eigenen 

Tor nicht weit. Da musst du cle-

verer spielen und dich an den 

Gegner anpassen. Das haben 

wir gemacht und waren dadurch 

auch erfolgreich.

Mit Julian Baumgartlinger hat 

der FCA in dieser Woche einen 

erfahrenen Mann fürs defensive 

Mittelfeld verpflichtet. Wie sehr 

kann er euch weiterhelfen?

Ich denke, er ist für uns eine 

sehr gute Verstärkung. Er war 

in Leverkusen Führungsspieler, 

zeitweise sogar Kapitän und ist 

immer vorangegangen. Mit sei-
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ner Erfahrung und Ruhe kann er 

uns auf jeden Fall richtig helfen. 

Konntest du denn schon erste 

Worte mit deinem neuen Team-

kollegen austauschen?

Ja und dabei hat er auch gleich 

einen sehr sympathischen Ein-

druck gemacht. Er ist direkt auf 

jeden Spieler zugegangen und 

hat sich vorgestellt. Ich denke, 

wir werden ihn schnell im Team 

integriert haben. 

Mit deinen 24 Jahren hast 

du bereits über 100 Bundes-

liga-Spiele bestritten und 

bist auch in der Liga schon 

ziemlich rumgekommen. 

Würdest du dich denn selbst 

schon als erfahrenen Spieler 

bezeichnen?

Würde ich. Allgemein sagt 

man, dass man mit 50 Bun-

desliga-Spielen in der Liga 

angekommen ist. Bei mir sind 

es jetzt doppelt so viele, das 

ist für das Alter von 24 Jahren 

keine schlechte Quote, oder?

Absolut. Los ging für dich alles 

beim VfL Wolfsburg, bei dem du 

bis zuletzt unter Vertrag standst. 

Ich habe gelesen, dass dein Va-

ter dort als Platzwart arbeitet.

Das stimmt. Wir sind 2010 ge-

meinsam als Familie nach Wolfs-

burg gezogen und für meinen Va-

ter war es natürlich wichtig, dass 

er dort möglichst schnell eine Ar-

beit findet. Er hat dann als Platz-

wart beim VfL angefangen und 

damit seinen Traumjob gefunden. 

Für mich als Jugendspieler war 

das natürlich auch nicht schlecht, 

denn er war schon vorher bei all 

meinen Spielen dabei und da-

durch auch in Wolfsburg ganz 

nah dran. Obwohl das aber auch 

mal anstrengend sein kann, wenn 

dein größter Kritiker jede deiner 

Aktionen im Spiel sieht (lacht). 

Lass uns doch noch mehr über 

deine Familie und Herkunft re-

den. Du bist im Kosovo geboren 

und als Kind nach Deutschland 

gekommen. Wie sehr bist du 

deiner alten Heimat noch ver-

bunden?

Sehr, ich bin jeden Sommer dort 

und wir haben auch ein eigenes 

Haus da. Ich fühle mich immer 

direkt zu Hause, wenn ich dort 

ankomme.

Gibt es eigentlich auch einen 

familiären Bezug zu deinem Vor-

namen? Schließlich trägt nicht 

jeder den Namen des „King of 

Rock ‚n‘ Roll“.

Nein, das nicht. Aber Elvis ist in 

meiner Heimat auch nicht der sel-

tenste Name. Den Vergleich mit 

dem Sänger habe ich natürlich 

schon ein paar Mal gehört, aber 

es stört mich nicht weiter. Immer-

hin habe ich so direkt einen Wie-

dererkennungswert.

Aus deiner Zeit bei den Wöl-

fen kennst du Felix Uduok-

hai. In deinem Antrittsin-

terview beim FCA hast du 

gesagt, dass du dir bei ihm 

in der Nähe eine Wohnung 

suchen willst. Gibt’s denn da 

schon Neuigkeiten?

Ja, tatsächlich. Ende des 

Monats ziehe ich endlich 

in meine eigene Wohnung, 

bisher habe ich ja noch im 

Hotel gelebt. Aber auf Dauer 

ist das einfach nichts, denn 

irgendwann brauchst du einfach 

deine eigenen vier Wände, um 

nach dem Spiel abschalten und 

dich vollkommen auf den Sport 

konzentrieren zu können.

Zur Saison 2020/21 ging es für 

dich auf Leihbasis zum 1. FC 

Köln, wo du mit zwei Toren ge-

gen Borussia Mönchengladbach 

direkt zum Derbyhelden wur-

dest. Hand aufs Herz, wie oft 

wurdest du in Köln danach dar-

auf angesprochen?

Ich bin ein 
Spieler, der 

für das Team 
arbeitet und 

nicht unbedingt 
im Vordergrund 

stehen muss. 
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Elvis Rexhbecaj hat sich schnell beim FC Augsburg 

eingefunden und durfte am vergangenen Wochenende den 

ersten Bundesliga-Sieg mit seinem neuen Klub bejubeln.

13



Die Leute in Köln sind gewis-

sermaßen positiv verrückt. 

Die ganze Stadt lebt für ihren 

Effzeh, das ist etwas ganz 

Besonderes. Wenn du dort 

auf die Straße gehst, wirst du 

sofort erkannt und die Fans 

sprechen einfach überall mit 

dir über den Klub. Nach dem 

Derbysieg waren natürlich 

meine beiden Tore Stadtge-

sprächsthema Nummer eins.

Im letzten Jahr wurdest du 

dann zum VfL Bochum verlie-

hen. Mit Thomas Reis hattest 

du dort ebenfalls einen Trai-

ner, der dich sehr geschätzt 

hat und dich noch aus dei-

ner Zeit beim VfL Wolfsburg 

kannte. Seid ihr beiden denn 

weiterhin in Kontakt?

Man bleibt immer im Aus-

tausch. Ich habe selbst zwar 

nie in der Jugend unter ihm 

gespielt, aber man ist sich 

immer wieder über den Weg 

gelaufen. Ich war bei fast je-

dem Spiel der U23 in Wolfs-

burg, die er zu meiner Zeit be-

treut hat und da kommt man 

zwangsläufig in Kontakt. Nach 

meinem Wechsel zum VfL Bo-

chum hatten wir eine richtig 

gute Saison zusammen.

Der größte Erfolg mit dem 

VfL Bochum war sicherlich 

der 4:2-Sieg gegen die Bay-

ern. Wie du weißt, konnte 

auch der FCA im letzten Jahr 

die Münchner zuhause be-

siegen. Freust du dich denn 

schon auf das Wiedersehen 

mit dem Münchner Staren-

semble in wenigen Wochen?

Gegen Bayern zu spielen, ist 

immer geil. Jeder sagt, dass 

es das schwerste Spiel der 

Saison ist, dabei ist es eigent-

lich das einfachste. Du hast 

nichts zu verlieren und kannst 

im Grunde nur überraschen.

Zuvor kommt allerdings erst-

mal Mainz 05 in die WWK 

ARENA. Die Nullfünfer haben 

einen guten Saisonstart hin-

gelegt und sind aktuell noch 

ungeschlagen. Was erwar-

test du für ein Spiel?

Seitdem Bo Svensson die 

Mannschaft im Januar 2021 

übernommen hat, geht es 

bei ihnen steil bergauf. Die 

Jungs hauen sich richtig rein 

und pressen sehr früh. Darauf 

müssen wir uns einstellen 

und von Beginn an richtig da-

gegenhalten. Wir wollen die 

drei Punkte und den Schwung 

für die nächsten Spiele weiter 

mitnehmen.

Dein Tipp für die Partie gegen 

die Rheinhessen?

Das Ergebnis ist egal. Wir 

Spieler wollen gewinnen, der 

Staff will gewinnen, die Fans 

wollen gewinnen, also werden 

wir auch gewinnen. Der Wille 

ist das Entscheidende, am 

Ende reicht schließlich ein Tor 

Unterschied. (mw)
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1

GIMME FIVE
HAST DU EINEN SPITZ
NAMEN?

Einen echten Spitznamen habe ich nicht. Liegt 
vielleicht auch an meinem ungewöhnlichen 
Vornamen (lacht). 2

WELCHE MUSIKRICHTUNG 
HÖRST DU AM LIEBSTEN?

Ich höre eigentlich Musik aus allen Genres 
gerne und habe da keine besonderen Vorlie-
ben. Hauptsache, es pusht!

3HAST DU EIN BESTIMMTES 
RITUAL VOR DEM SPIEL?

Nein, weil ich nicht abergläubisch bin. Ich bin 
vor dem Spiel immer sehr introvertiert und 
fokussiere mich auf die Standards und die 
möglichen Gegenspieler. 

4DU TRÄGST BEIM FCA DIE 
NUMMER 13. HAT DAS EINEN 
BESTIMMTEN GRUND?

Allzu viel war nicht mehr frei. Eigentlich woll-
te ich die Nummer 37, mit der bin ich damals 
Profi geworden, aber die war schon vergeben. 
Ich habe mich dann für die 13 entschieden, 
weil sie mir einfach gefallen hat. Michael Bal-
lack hat damit ja auch eine große Karriere 
hingelegt.

5DU HAST EINE ZEITMASCHI
NE UND KANNST IN DIE 
VERGANGENHEIT ZURÜCK
REISEN. WO WÜRDE ES DICH 
HINZIEHEN?

Ich würde das WM-Finale von 2014 nehmen. 
Das nochmal live im Maracanã-Stadion er-
leben zu können, wäre sicherlich ein echter 
Traum.
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FCA VERSTÄRKT SICH MIT JULIAN 

BAUMGARTLINGER

LASSE GÜNTHER AUF LEIHBASIS NACH REGENSBURG

MITGLIEDER HABEN ENTSCHIEDEN: 

INTERNAT HEISST PAULRENZAKADEMIE

Der FC Augsburg hat sich noch ein-
mal im Mittelfeld verstärkt. Julian 
Baumgartlinger, der für die öster-
reichische Nationalmannschaft 84 
Länderspiele absolviert hat und 
auch in der Bundesliga durch 239 
Spiele für Mainz sowie zuletzt 
für Bayer 04 Leverkusen viel Er-
fahrung besitzt, unterschrieb am 
Dienstag einen Vertrag bis zum 
30. Juni 2023. Der 34-Jährige, 
der beim FCA die Rückennum-

mer 14 tragen wird, freut sich auf 
sein neues Abenteuer in der Fug-
gerstadt: „Ich habe richtig Lust auf 
den FC Augsburg, denn ich finde es 
beeindruckend, wie sich der Ver-
ein in den letzten elf Jahren in der 
Bundesliga etabliert hat. Ich bin si-
cher, dass ich von meiner intensi-
ven Spielweise sehr gut zum Klub 
und ins Team passe. Ich bin fit und 
bereit für die Herausforderungen 
mit der Mannschaft.“

FCA-Profi Lasse Günther, der die 
größten Teile der Saisonvorberei-
tung aufgrund einer Verletzung, die 
er sich im Testspiel gegen den SV 
Sandhausen zugezogen hatte, nicht 
mit dem Team trainieren konnte, 
wird bis zum Ende der Saison ver-
liehen, um Spielpraxis zu sammeln. 
Der 19-Jährige, der beim FCA noch 
einen Vertrag bis zum 30. Juni 2025 
besitzt, ist ab sofort für den Zweit-
ligisten SSV Jahn Regensburg am 
Ball. „Für einen jungen Spieler wie 

Lasse ist Spielpraxis auf hohem 
Niveau für die Entwicklung beson-
ders wichtig“, sagt Stefan Reuter.

In zwei Schritten hat der FCA seine 
Mitglieder in die Namensfindung 
des Internatsneubaus an der Do-
nauwörther Straße eingebunden. 
Zunächst konnten kreative Vor-
schläge für den Namen eingereicht 
werden, unter denen Vorstand und 
Aufsichtsrat des FCA mit FCA-Ta-
lenteschmiede, Paul-Renz-Akade-
mie und Augsburger Talentekiste 
drei Namen für die finale Abstim-
mung ausgewählt hatten. In der 
Abstimmung unter den FCA-Ver-
einsmitgliedern ab 14 Jahren 
setzte sich Paul-Renz-Akademie 

mit 49,47 Prozent aller Stimmen 
als Sieger durch. Der Name geht 
auf den jahrzehntelangen Jugend-
leiter des BC Augsburg bzw. des 
FC Augsburg zurück. Neben die-
sem Engagement als Jugendleiter 
kommt Paul Renz als Initiator der 
international bekannten Pfingsttur-
niere ein besonderer Verdienst zu. 
Zwischen 1953 und den 90er Jah-
ren lotste er 140 Teams aus mehr 
als 30 Nationen nach Augsburg 
und setzte dadurch auch zu Zei-
ten des Kalten Kriegs ein starkes  
Zeichen für Völkerverständigung. 

KURZPASS
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Jetzt auch in  
deiner Nähe!

Alle Standorte  

auf einen Blick:

REIMLINGEN

WÖRNITZSTEIN

BÄUMENHEIM

WERTINGEN

HÖCHSTÄDT

ZUSMARSHAUSENDORNSTADT

SENDEN

BIBERACH

SONTHOFEN

THALHOFEN
KEMPTEN

STEINHEIM

EGG A. D. GÜNZ

NEUSÄSS

KÖNIGSBRUNN

HAUNSTETTEN

LANDSBERG A. LECH

ALTHEGNENBERG

DIESSEN A. AMMERSEE

BERG

OBERNDORF

MEITINGEN

AUGSBURG
ULM

MEMMINGEN

LINDAU

EMMERING

STAIG KISSING

FELDKIRCHEN B. NEUBURG

KONZENBERG

HOLLENBACH

MINDELHEIM

LEUTKIRCH

WANGEN
UNSER TRIKOTSPONSOR:

Dein Heimatverein als
FCA-Campstandort?

Dann schreib uns eine Mail an:

fussballschule@fcaugsburg.de
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UNSER GAST: 
1. FSV MAINZ 05

UMBRUCH AM BRUCHWEG

Der 1. FSV Mainz 05 spielt in die-
ser Saison bereits das zwölfte 
Jahr in Folge in der Bundesliga. 
Was für viele Außenstehende 
kaum mehr der Rede wert ist, 
gilt am Bruchweg weiterhin als 
ein enormer Erfolg, den man in 
Augsburg wohl allzu gut nach-
empfinden kann. Denn wie auch 
der FCA wurden die Mainzer in 
den vergangenen Jahren immer 
wieder als Abstiegskandidat ge-
handelt. Und wie der FCA haben 
die Mainzer am Ende die Klasse 
immer gehalten und den Exper-
ten die lange Nase gezeigt.

Mehr noch, seitdem Ex-Spieler 
Bo Svensson die Mannschaft vor 
zwei Jahren übernahm, surfen 
die Rheinhessen auf einer ech-
ten Erfolgswelle. Der 43-jährige 
Däne rettete die 05er zunächst 
spektakulär vor dem Abstieg und 
kratzte mit seinem Team in der 
vergangenen Spielzeit sogar an 
den Europa-League-Plätzen. Vie-
le Fans hoffen natürlich, dass die 

Mainzer diesen Lauf auch in der 
aktuellen Saison fortsetzen kön-
nen. Vereinzelt wird sogar schon 
von einer Rückkehr auf die euro-
päische Bühne geträumt, auf der 
man 2016 zuletzt vertreten war.

Ob den Rheinhessen in dieser 
Spielzeit tatsächlich noch einmal 
so ein Überraschungscoup wie 
vor sechs Jahren gelingen kann, 
hängt größtenteils davon ab, wie 
schnell Cheftrainer Svensson die 
zahlreichen Neuzugänge in sein 
System integrieren kann. Denn 
aktuell hat man einen echten 
Umbruch zu meistern. Mit Jean-
Paul Boetius, Kevin Stöger und 
Daniel Brosinski verließen gleich 
drei altgediente Spieler die Null-
fünfer in diesem Sommer. Noch 
dazu verlor der Verein durch die 
Transfers von Kapitän Moussa 
Niakhate und Jeremiah St. Juste 
sein bisheriges Abwehrzentrum. 
Kompensiert wurden die Abgän-
ge größtenteils aus der Bundes-
liga. Mit dem Trio aus Dominik 

Kohr, Danny Da Costa und Aymen 
Barkok verpflichtete Mainz gleich 
drei Spieler vom Lokalrivalen Ein-
tracht Frankfurt. Zudem kam mit 
Maximilian Leitsch die Wunschlö-
sung von Trainer Svensson für 
die Innenverteidiger aus Bochum.

Auch ihre langjährigen Kontakte 
in die französische Ligue 1 haben 
die Verantwortlichen in diesem 
Sommer wieder spielen lassen 
und sich mit Angelo Fulgini einen 
hochveranlagten Spielmacher 
geangelt. Insbesondere auf den 
neuen Zehner setzt man große 
Stücke, wie der aktuelle Sportdi-
rektor und Ex-FCA-Trainer Martin 
Schmidt gegenüber dem SWR 
erklärte: „Er ist vom Spielerprofil 
einer, der uns von der Art im Ka-
der noch gefehlt hat.“

Trotz großer Faneuphorie und 
der vielen Neuzugänge sind 
die Erwartungen für die neue 
Spielzeit am Bruchweg gewohnt 
bodenständig. Das Ziel ist der 
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Bo Svensson kehrte 2021 zu Mainz zurück und über-

nahm die Mannschaft als Cheftrainer.

ZAHLEN & 
FAKTEN

Gegründet: 16. März 1905

Mitglieder: 13.700

Stadion: Mewa Arena

Farben: Rot-Weiß

Nichtabstieg, alles darüber hinaus wäre ein Bo-
nus. Den Auftakt konnten die Mainzer mit einem 
2:1-Sieg beim VfL Bochum und einem torlosen 
Remis gegen Union Berlin schon einmal recht 
positiv gestalten. Der FC Augsburg sollte sich 
davon jedoch nicht beindrucken lassen, schließ-
lich hat man keines der letzten fünf Heimspiele 
gegen diesen Gast verloren. 

(mw)

FÜRS 
LEBEN …

FANS

www.krebskranke-kinder-augsburg.de 

Ihre Spende gibt kranken  
Kindern Hoffnung.

… braucht der FCA –  

und wir auch!
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WISSENSWERTES

In der Vorsaison war Dominik Kohr von Frankfurt 
an Mainz ausgeliehen. Im Sommer wurde der 
Mittelfeldabräumer, der zwischen 2014 und 2017 
genau 102 Mal für den FCA auflief, nun fest ver-
pflichtet.

FEST VER
PFLICHTET:

Von 2007 bis 2014 war Bo Svensson unange-
fochtener Führungsspieler bei den Nullfünfern. 
Seit Januar 2021 gibt der ehemalige Verteidi-
ger nun als Trainer die Kommandos.

ROLLENTAUSCH:

Mit 228 Bundesliga-Spielen für die 05er steht Stefan 
Bell auf Platz zwei der vereinsinternen Rekordspieler 
– an der Spitze liegt Nikolce Noveski (255). In dieser 
Saison könnte Bell allerdings noch vorbeiziehen. 

REKORDSPIELER:

Der FCA feierte gegen Mainz elf Bundesliga-Siege, 
gegen keinen anderen Klub gewann man häufiger. 
In den letzten fünf Bundesliga-Heimspielen gab es 
jeweils einen Dreier.

LIEBLINGSGEGNER

FCA-Neuzugang Julian Baumgartlinger ab-
solvierte insgesamt 137 Spiele für den 1. FSV 
Mainz 05. In der Saison 2015/16 führte der Ös-
terreicher die Rheinhessen sogar als Kapitän 
auf das Feld.

WIEDERSEHEN:

20
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ROBIN
ZENTNER Das Eigengewächs

Wenn der 1. FSV Mainz 05 in der 
Bundesliga für eines bekannt ist, 
dann für seine herausragende 
Torwartausbildung. Bei kaum 
einem anderen Bundesligisten 
schaffen so viele Torhüter den 
Sprung aus der eigenen Jugend 
zu den Profis wie bei den Null-
fünfern. So auch Robin Zentner.

Mit 14 Jahren wechselte der ge-
bürtige Rüdesheimer von seinem 
Heimatverein, der Spielvereini-
gung Eltville, zu Mainz 05, wo er 
seit 2012 für die zweite Mann-
schaft der Rheinhessen auflief. 
2015 gelang dem Nachwuchstor-
hüter schließlich der Sprung in 
den Profikader, damals konnte 
er sich jedoch noch nicht gegen 
Loris Karius durchsetzen. Zent-
ner wechselte daraufhin für zwei 
Jahre auf Leihbasis zum dama-
ligen Drittligisten Holstein Kiel, 
bei dem er in der Saison 2016/17 
den Aufstieg in die 2. Bundesliga 
feiern konnte. Angespornt von 
diesem Erfolg kehrte der Keeper 
2017 nach Mainz zurück und fei-
erte noch im selben Jahr sein De-
büt bei den Profis der 05er. 

In der Saison 2018/19 lieferte 
sich der 1,94 große Hüne dann 

über die komplette Spielzeit hin-
weg ein intensives Duell mit Flo-
rian Müller um den Stammplatz 
zwischen den Mainzer Pfosten, 

das Zentner am Ende für sich 
entscheiden konnte. Seit 2019 
ist der 27-Jährige also bei den 
Rheinhessen die unangefochtene 
Nummer eins, sein ehemaliger 
Konkurrent Müller spielt inzwi-
schen beim VfB Stuttgart.

In den letzten drei Jahren reif-

te Zentner bei Mainz zu einem 
echten Führungsspieler heran, 
der auf dem Platz vorangeht 
und auch vor Selbstkritik nicht 
zurückschreckt. Als ihm im Auf-
taktspiel gegen den VfL Bochum 
ein folgenschwerer Patzer zum 
zwischenzeitlichen 1:1 unterlief, 
nahm er das Gegentor nach der 
Partie sofort auf seine eigene 
Kappe. 

In Mainz dürfte man dem 27-Jäh-
rigen den Fauxpas inzwischen 
längst verziehen haben – und das 
nicht nur, weil man das Spiel am 
Ende noch 2:1 gewinnen konnte. 
Die Verantwortlichen am Bruch-
weg wissen, was sie an ihrem 
Torwart haben. Bereits im Früh-
jahr hat man den Vertrag mit dem 
Eigengewächs, das inzwischen 
mehr als 100 Spiele für den Ver-
ein gemacht hat, bis 2025 verlän-
gert. Gut möglich, dass Zentner 
dem Klub auch danach erhalten 
bleibt. Er selbst schließt zumin-
dest ein Karriereende bei seinem 
Jugend- und Herzensverein nicht 
aus, wie er in einem Interview mit 
der FAZ erklärte: „Das kann ich 
mir gut vorstellen!“ 

(mw)
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Finn
Dahmen 1
Torhüter

Robin
Zentner 27
Torhüter

Lasse
Riess 32
Torhüter

Maxim 
Leitsch 5
Abwehr

Stefan
Bell 16
Abwehr

Danny 
da Costa 21
Abwehr

Anderson
Lucoqui 23
Abwehr

Silvan
Widmer 30
Abwehr

Alexander 
Hack 42
Abwehr

Aymen
Barkok 4
Mittelfeld

Leandro 
Barreiro 8
Mittelfeld

Angelo
Fulgini 10
Mittelfeld

Niklas
Tauer 17
Mittelfeld

Edimilson 
Fernandes 20
Mittelfeld

Merveille 
Papela 24
Mittelfeld

Dominik
Kohr 31
Mittelfeld

Eniss
Shabani 41
Mittelfeld

Karim
Onisiwo 9
Angriff

Marcus 
Ingvartsen 11
Angriff

Jonathan 
Burkardt 29
Angriff

Bo
Svensson

Cheftrainer

Jae-Sung
Lee 7
Mittelfeld

Anton
Stach 6
Mittelfeld

Anthony
Caci 19
Abwehr

Aaron
Martin 3
Abwehr

Marlon
Mustapha 36
Angriff

Delano
Burgzorg 37
Angriff

Ben
Bobzien 38
Angriff
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18. SPIELTAG | 07.  – 09.01.2022

Fr Eintracht Frankfurt - FC Bayern München 1:6

Sa 1. FC Union Berlin - Hertha BSC 3:1

Borussia M'gladbach - TSG Hoffenheim 3:1

VfL Wolfsburg - SV Werder Bremen 2:2

VfL Bochum - 1. FSV Mainz 05 1:2

FC Augsburg - SC Freiburg 0:4

Borussia Dortmund - Bayer 04 Leverkusen 1:0

So VfB Stuttgart - RasenBallsport Leipzig 1:1

1. FC Köln - FC Schalke 04 3:1

2. SPIELTAG | 12. - 14.08.2022

Fr SC Freiburg - Borussia Dortmund 1:3

Sa Bayer 04 Leverkusen - FC Augsburg 1:2

RasenBallsport Leipzig - 1. FC Köln 2:2

TSG Hoffenheim - VfL Bochum 3:2

Hertha BSC - Eintracht Frankfurt 1:1

SV Werder Bremen - VfB Stuttgart 2:2

FC Schalke 04 - Borussia M'gladbach 2:2

So 1. FSV Mainz 05 - 1. FC Union Berlin 0:0

FC Bayern München - VfL Wolfsburg 2:0

3. SPIELTAG | 19. - 21.08.2022

Fr Borussia M'gladbach - Hertha BSC

Sa Borussia Dortmund - SV Werder Bremen

Bayer 04 Leverkusen - TSG Hoffenheim

VfL Wolfsburg - FC Schalke 04

FC Augsburg - 1. FSV Mainz 05

VfB Stuttgart - SC Freiburg

1. FC Union Berlin - RasenBallsport Leipzig

So Eintracht Frankfurt - 1. FC Köln

VfL Bochum - FC Bayern München

4. SPIELTAG | 26. - 28.08.2022

Fr SC Freiburg - VfL Bochum

Sa RasenBallsport Leipzig - VfL Wolfsburg

1. FSV Mainz 05 - Bayer 04 Leverkusen

TSG Hoffenheim - FC Augsburg

Hertha BSC - Borussia Dortmund

FC Schalke 04 - 1. FC Union Berlin

FC Bayern München - Borussia M'gladbach

So 1. FC Köln - VfB Stuttgart

SV Werder Bremen - Eintracht Frankfurt

6. SPIELTAG | 09. - 11-09.2022

Fr SV Werder Bremen - FC Augsburg

Sa FC Bayern München - VfB Stuttgart

RasenBallsport Leipzig - Borussia Dortmund

TSG Hoffenheim - 1. FSV Mainz 05

Eintracht Frankfurt - VfL Wolfsburg

Hertha BSC - Bayer 04 Leverkusen

FC Schalke 04 - VfL Bochum

So 1. FC Köln - 1. FC Union Berlin

SC Freiburg - Borussia M'gladbach

7. SPIELTAG | 16. - 18.09.2022

Fr 1. FSV Mainz 05 - Hertha BSC

Sa Borussia Dortmund - FC Schalke 04

Bayer 04 Leverkusen - SV Werder Bremen

FC Augsburg - FC Bayern München

VfB Stuttgart - Eintracht Frankfurt

Borussia M'gladbach - RasenBallsport Leipzig

So 1. FC Union Berlin - VfL Wolfsburg

VfL Bochum - 1. FC Köln

TSG Hoffenheim - SC Freiburg

8. SPIELTAG | 30.09. - 02.10.2022

FC Bayern München - Bayer 04 Leverkusen

RasenBallsport Leipzig - VfL Bochum

SC Freiburg - 1. FSV Mainz 05

1. FC Köln - Borussia Dortmund

Eintracht Frankfurt - 1. FC Union Berlin

VfL Wolfsburg - VfB Stuttgart

Hertha BSC - TSG Hoffenheim

FC Schalke 04 - FC Augsburg

SV Werder Bremen - Borussia M'gladbach

Stand: 17. August 2022

9. SPIELTAG | 07. - 09.10.2022

Borussia Dortmund - FC Bayern München

Bayer 04 Leverkusen - FC Schalke 04

1. FSV Mainz 05 - RasenBallsport Leipzig

TSG Hoffenheim - SV Werder Bremen

Borussia M'gladbach - 1. FC Köln

VfL Bochum - Eintracht Frankfurt

FC Augsburg - VfL Wolfsburg

VfB Stuttgart - 1. FC Union Berlin

Hertha BSC - SC Freiburg

10. SPIELTAG | 14. - 16.10.2022

FC Bayern München - SC Freiburg

RasenBallsport Leipzig - Hertha BSC

1. FC Union Berlin - Borussia Dortmund

1. FC Köln - FC Augsburg

Eintracht Frankfurt - Bayer 04 Leverkusen

VfL Wolfsburg - Borussia M'gladbach

VfB Stuttgart - VfL Bochum

FC Schalke 04 - TSG Hoffenheim

SV Werder Bremen - 1. FSV Mainz 05

11. SPIELTAG | 21. - 23.10.2022

Borussia Dortmund - VfB Stuttgart

Bayer 04 Leverkusen - VfL Wolfsburg

SC Freiburg - SV Werder Bremen

1. FSV Mainz 05 - 1. FC Köln

TSG Hoffenheim - FC Bayern München

Borussia M'gladbach - Eintracht Frankfurt

VfL Bochum - 1. FC Union Berlin

FC Augsburg - RasenBallsport Leipzig

Hertha BSC - FC Schalke 04

12. SPIELTAG | 28. - 30.10.2022

FC Bayern München - 1. FSV Mainz 05

RasenBallsport Leipzig - Bayer 04 Leverkusen

1. FC Union Berlin - Borussia M'gladbach

1. FC Köln - TSG Hoffenheim

Eintracht Frankfurt - Borussia Dortmund

VfL Wolfsburg - VfL Bochum

VfB Stuttgart - FC Augsburg

FC Schalke 04 - SC Freiburg

SV Werder Bremen - Hertha BSC

13. SPIELTAG | 04. - 06.11.2022

Borussia Dortmund - VfL Bochum

Bayer 04 Leverkusen - 1. FC Union Berlin

SC Freiburg - 1. FC Köln

1. FSV Mainz 05 - VfL Wolfsburg

TSG Hoffenheim - RasenBallsport Leipzig

Borussia M'gladbach - VfB Stuttgart

FC Augsburg - Eintracht Frankfurt

Hertha BSC - FC Bayern München

SV Werder Bremen - FC Schalke 04

14. SPIELTAG | 08./09.11.2022

FC Bayern München - SV Werder Bremen

RasenBallsport Leipzig - SC Freiburg

1. FC Union Berlin - FC Augsburg

1. FC Köln - Bayer 04 Leverkusen

Eintracht Frankfurt - TSG Hoffenheim

VfL Wolfsburg - Borussia Dortmund

VfL Bochum - Borussia M'gladbach

VfB Stuttgart - Hertha BSC

FC Schalke 04 - 1. FSV Mainz 05

15. SPIELTAG | 11. - 13.11.2022

Bayer 04 Leverkusen - VfB Stuttgart

SC Freiburg - 1. FC Union Berlin

1. FSV Mainz 05 - Eintracht Frankfurt

TSG Hoffenheim - VfL Wolfsburg

Borussia M'gladbach - Borussia Dortmund

FC Augsburg - VfL Bochum

Hertha BSC - 1. FC Köln

FC Schalke 04 - FC Bayern München

SV Werder Bremen - RasenBallsport Leipzig

16. SPIELTAG | 20. - 22.01.2023

Borussia Dortmund -  FC Augsburg

RasenBallsport Leipzig - FC Bayern München

1. FC Union Berlin - TSG Hoffenheim

1. FC Köln - SV Werder Bremen

Borussia M'gladbach - Bayer 04 Leverkusen

Eintracht Frankfurt - FC Schalke 04

VfL Wolfsburg - SC Freiburg

VfL Bochum - Hertha BSC

VfB Stuttgart - 1. FSV Mainz 05

17. SPIELTAG | 24./25.01.2023

FC Bayern München - 1. FC Köln

Bayer 04 Leverkusen - VfL Bochum

SC Freiburg - Eintracht Frankfurt

1. FSV Mainz 05 - Borussia Dortmund

TSG Hoffenheim - VfB Stuttgart

FC Augsburg - Borussia M'gladbach

Hertha BSC - VfL Wolfsburg

FC Schalke 04 - RasenBallsport Leipzig

SV Werder Bremen - 1. FC Union Berlin

5. SPIELTAG | 02. - 04.09.2022

Fr Borussia Dortmund - TSG Hoffenheim

Sa Bayer 04 Leverkusen - SC Freiburg

1. FC Union Berlin - FC Bayern München

VfL Wolfsburg - 1. FC Köln

VfL Bochum - SV Werder Bremen

VfB Stuttgart - FC Schalke 04

Eintracht Frankfurt - RasenBallsport Leipzig

So FC Augsburg - Hertha BSC

Borussia M'gladbach - 1. FSV Mainz 05

SPIELPLAN
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DIE LETZTEN AUFEINANDERTREFFEN: TORJÄGER:

06.04.2022 FCA – 1. FSV Mainz 05 2:1 (BL) 1 Jamal Musiala 3

22.10.2021 1. FSV Mainz 05 – FCA 4:1 (BL) 2 Marius Bülter 2

28.02.2021 1. FSV Mainz 05 – FCA 0:1 (BL) Niclas Füllkrug 2

31.10.2020 FCA – 1. FSV Mainz 05 3:1 (BL) Michael Gregoritsch 2

14.06.2020 1. FSV Mainz 05 – FCA 0:1 (BL) Christopher Nkunku 2

PL. TABELLE SP. G U V TORE DIFF. PKT.

1 FC Bayern München 2 2 0 0 8:1 7 6

2 Borussia Dortmund 2 2 0 0 4:1 3 6

3 1. FC Köln 2 1 1 0 5:3 2 4

4 Borussia M‘gladbach 2 1 1 0 5:3 2 4

5 1. FC Union Berlin 2 1 1 0 3:1 2 4

6 1. FSV Mainz 05 2 1 1 0 2:1 1 4

7 SC Freiburg 2 1 0 1 5:3 2 3

8 TSG Hoffenheim 2 1 0 1 4:5 -1 3

9 FC Augsburg 2 1 0 1 2:5 -3 3

10 SV Werder Bremen (N) 2 0 2 0 4:4 0 2

11 RasenBallsport Leipzig 2 0 2 0 3:3 0 2

12 VfB Stuttgart 2 0 2 0 3:3 0 2

13 FC Schalke 04 (N) 2 0 1 1 3:5 -2 1

14 Hertha BSC 2 0 1 1 2:4 -2 1

15 VfL Wolfsburg 2 0 1 1 2:4 -2 1

16 Eintracht Frankfurt 2 0 1 1 2:7 -5 1

17 VfL Bochum 2 0 0 2 3:5 -2 0

18 Bayer 04 Leverkusen 2 0 0 2 1:3 -2 0

TABELLE
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STATISTIK
Nr. Name, Vorname Spiele Tore Gelb Gelb/Rot Rot Eing. Ausg. Minuten

1 Rafał Gikiewicz 2 0 1 0 0 0 0 180

2 Robert Gumny 2 0 0 0 0 1 0 98

3 Mads Pedersen 2 0 1 0 0 1 0 121

4 Reece Oxford 0 0 0 0 0 0 0 0

5 Tobias Strobl 0 0 0 0 0 0 0 0

6 Jeffrey Gouweleeuw 2 0 1 0 0 0 0 180

7 Florian Niederlechner 2 0 0 0 0 2 0 55

8 Carlos Gruezo 2 0 0 0 0 0 0 180

9 Ermedin Demirovic 2 0 1 0 0 0 2 125

10 Arne Maier 2 0 0 0 0 0 1 177

13 Elvis Rexhbecaj 2 0 1 0 0 0 2 162

14 Julian Baumgartlinger 0 0 0 0 0 0 0 0

16 Ruben Vargas 0 0 0 0 0 0 0 0

17 Noah Sarenren Bazee 0 0 0 0 0 0 0 0

18 Ricardo Pepi 2 0 0 0 0 2 0 12

19 Felix Uduokhai 2 0 0 0 0 0 0 180

20 Daniel Caligiuri 2 0 0 0 0 1 1 84

21 Lukas Petkov 0 0 0 0 0 0 0 0

22 Iago 2 0 0 0 0 0 2 147

23 Maximilian Bauer 2 0 1 0 0 1 0 93

24 Fredrik Jensen 2 1 0 0 0 1 1 97

25 Daniel Klein 0 0 0 0 0 0 0 0

26 Frederik Winther 0 0 0 0 0 0 0 0

28 André Hahn 2 1 0 0 0 1 1 83

30 Niklas Dorsch 0 0 0 0 0 0 0 0

31 Felix Götze 0 0 0 0 0 0 0 0

32 Raphael Framberger 0 0 0 0 0 0 0 0

37 Maurice Malone 0 0 0 0 0 0 0 0

39 Benjamin Leneis 0 0 0 0 0 0 0 0

40 Tomáš Koubek 0 0 0 0 0 0 0 0

42 Aaron Zehnter 0 0 0 0 0 0 0 0

44 Henri Koudossou 0 0 0 0 0 0 0 0
27



TORHÜTER

UNSER TEAM

ABWEHR

Robert
Gumny 2 Mads

Pedersen 3 Jeffrey
Gouweleeuw 6 Amaral Borduchi

Iago 22

MITTELFELD

Rafał
Gikiewicz 1 Daniel

Klein 25 Tomáš 
Koubek 40

Frederik
Winther 26

Tobias
Strobl 5 Carlos

Gruezo 8 Julian
Baumgartlinger14

Fredrik
Jensen 24

Reece
Oxford 4
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Niklas
Dorsch 30

Felix
Uduokhai 19

Henri
Koudossou 44

Raphael
Framberger 32

Daniel
Caligiuri 20

Elvis
Rexhbecaj 13Arne

Maier 10

Benjamin
Leneis 39

Maximilian
Bauer 23 Aaron

Zehnter 42

Felix
Götze 31Noah Joel

Sarenren Bazee17

Ruben
Vargas 16
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ANGRIFF

Florian
Niederlechner 7 Ermedin

Demirović 9

TRAINER

Kristian Barbuscak
Torwarttrainer

Daniel Müller
Leiter Medizinische Abteilung

Andreas Bäumler
Reha- und Athletiktrainer

Benedikt Brust
Spiel-und Videoanalyst

FUNKTIONSTEAM

Nikolaus Guschl
Physiotherapeut

Martin Miller
Physiotherapeut

Herman Kandemir
Physiotherapeut

Salvatore Belardo
Zeugwart

Enrico Maaßen
Cheftrainer

Sebastian Block
Co-Trainer

Jonas Scheuermann
Co-Trainer

Frank Roßner
Reha- und Athletiktrainer

Dr. Karsten Bogner
Mannschaftsarzt

Dr. Jens-Ulrich Otto
Mannschaftsarzt

Dr. Andreas Weigel
Mannschaftsarzt

Jan-Vincent Reckord
Zeugwart

Lukas
Petkov 21Ricardo

Pepi 18 André
Hahn 28 Maurice

Malone 37

Tanja Wörle
Mentaltraining

Remigius Elert
Spiel-und Videoanalyst

Niklas Albers
Physiotherapeut

Christoph Schade
Zeugwart
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Fahrspaß gara 

Audi Zentrum Augsburg 
Zweigniederlassung der Schwaba GmbH, Eichleitnerstraße 11, 86199 Augsburg, Tel.: 08 21 / 57 04 70 ,  

aza@schwaba.de, www.audi-zentrum-augsburg.audi 

Wagner Gersthofen 
Zweigniederlassung der Schwaba GmbH, Augsburger Straße 53, 86368 Gersthofen, Tel.: 08 21 / 49 70 90 ,  

info.wagnergersthofen@schwaba.de, www.wagner-gersthofen.audi

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH,  Gifhorner Straße 57,  

38112 Braunschweig. Zzgl. Überführungskosten und Zulassung. Bonität vorausgesetzt.

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

¹  Kraftstoffverbrauch (in l/100 km) innerorts: 5,4 (NEFZ); 7,5 (WLTP); außerorts: 4,3 (NEFZ); 4,9 (WLTP);  

kombiniert: 4,7 (NEFZ); 5,7 (WLTP); CO₂-Emissionen (kombiniert) in g/km: 107 (NEFZ); 129 (WLTP).  

CO₂-Effizienzklasse: B. Angaben zu den Kraftstoff verbräuchen und CO₂-Emissionen bei Spannbreiten in  

Abhängigkeit von der gewählten Ausstattung des Fahrzeugs.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berück sichtigt. Alle Angaben basieren auf 

den Merkmalen des deutschen Marktes.

Der Audi A1 Sportback¹. Jetzt bestellbar.

Schwaba GmbH

Leistung: 81 kW (110 PS) 

Vertragslaufzeit: 48 Monate

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Sonderzahlung: € 1.500,–

48 monatliche Leasingraten € 199,–

Ein attraktives Leasingangebot: 

z. B. Audi A1 Sportback 30 TFSI S tronic*

*  Kraftstoffverbrauch (kombiniert) in l/100 km: 4,7  (NEFZ); 5,7  (WLTP); CO₂-Emissionen (kombiniert) in g/km: 

107 (NEFZ); 129 (WLTP); CO₂-Effizienzklasse: B. 

Cortinaweiß, MMI Navigation Plus, LED-Scheinwerfer, Lederlenkrad im 3-Speichen-Design mit Multifunktion 

plus, Audi connect Remote & Control u. v. m.
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WE GOT YOU,
PRO.

MANAGE DEIN TEAM IN UNSERER APP.

FOR YOU &
YOUR TEAM



Zum zweiten Mal infor-

miert der FCA mit seinem 

Tätigkeitsbericht 2021/22 

über sein gesellschaftliches 

Engagement: In der ver-

gangenen Saison hat der 

FC Augsburg mit einer neuen 

Strategie die Grundlage für 

sein Engagement und eine 

Weiterentwicklung im Be-

reich Nachhaltigkeit für die 

kommenden Jahre gelegt.

Unter dem Motto „Brücken 

bauen. Menschen bewegen. 

Umwelt schützen.“ stehen 

Programme und Projekte in 

den Bereichen soziales En-

gagement, Bewegung und 

Bildung sowie Umwelt- und 

Klimaschutz im Fokus des 

Engagements. Vor allem der 

Bereich Umwelt- und Klima-

schutz soll fortan eine noch 

größere Bedeutung erhalten, 

als dies ohnehin schon der 

Fall war.

Dementsprechend wurde 

der zweite Tätigkeitsbericht 

inhaltlich um das Thema der 

ökologischen Nachhaltigkeit 

erweitert. Analog zur Bun-

desliga-Saison erstreckt sich 

der Berichtszeitraum von Juli 

2021 bis Juni 2022. Im Laufe 

der Saison sind unterschied-

lichste gesellschaftliche Er-

eignisse eingetreten. In der 

andauernden Corona-Krise, 

der Flutkatastrophe im Ahr-

tal und auch während des 

anhaltenden russischen An-

griffskrieges gegen die Uk-

raine macht die Solidarität 

und das Engagement aus der 

FCA-Familie Mut und bestärkt 

die Rot-Grün-Weißen darin, 

das Engagement konsequent 

fortzuführen und auszubau-

en. Dies ist nur möglich, weil 

der FC Augsburg durch die 

Unterstützung seiner treu-

en Vereinsmitglieder, Dau-

erkartenbesitzer, Fans und 

langjährigen Partner und 

Sponsoren trotz vielfältiger 

Herausforderungen auch in 

der Saison 2021/22 erfolg-

reich bestehen konnte.

„Insbesondere möchten wir 

auch die tatkräftige Mitarbeit 

nicht nur von Spielern und 

Mitarbeitern, sondern auch 

von Fans, Mitgliedern und 

Sponsoren an so manchen 

Projekten herausstellen. Das 

gemeinsame Anpacken soll 

die treibende Kraft unseres 

Engagements werden“, so die 

FCA-Geschäftsführer Stefan 

Reuter und Michael Ströll.

FCA informiert im zweiten Tätigkeitsbericht 

über gesellschaftliches Engagement

JETZT DIGITAL

LESEN!
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Re-Live und Highlights
Bundesliga und DFB-Pokal

Live-Übertragungen
aller Testspiele

Exklusive Einblicke
hinter die Kulissen

Interviews
und vieles mehr

MONATSABO

2,99

monatlich kündbar

JAHRESABO

19,07

Ersparnis 16,81€

Jetzt buchen: www.fcaugsburg.de
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Machen Sie Ihr Zuhause  
ein Stück grüner!
Entdecken Sie unsere LEW-Ökostromtarife

Gemeinsam in eine 
 grüne Zukunft und…

  wertvollen Beitrag zum 
 Klimaschutz leisten

 CO2-Emissionen reduzieren

 ökologischen Fußabdruck 
verringern

Jetzt wechseln 
unter  

lew.de/strom
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&PROFISPROFIS
GENIESSERGENIESSER

HIER KAUFEN

Komm vorbei und sichere 
Dir jetzt Deine exklusive
FCA-Einkaufskarte für Deinen
SELGROS Cash & Carry Gersthofen
Exklusiv für Mitglieder des FCAExklusiv für Mitglieder des FCA

Käsespezialitäten
aus 100%

Bergbauern-Heumilch

Schönegger Käse-Alm GmbH
Steinwies 20 • 86984 Prem

Mit
diesem Code 

erhältst Du bei 
Deiner Erst-

bestellung in unserem 
Privatversand ein Stück 

Almblütenkäse (250 g) gratis
CODE: FC Augsburg

Unsere begehrten
Schmankerl erhältst Du
auch im Online-Shop!
www.schoenegger.com





KIDSCLUBTAGESFAHRT 

INS PITZTAL

GROSSER FCASCHWIMMTAG

CLASSICCLUBSTAMMTISCH ALS NEUE SPIELTAGSAKTION

Am Mittwoch, 31. August, fährt der 
KidsClub für einen Tagesausflug 
ins Pitztal, dem Tourismuspartner 
des FC Augsburg. Die Teilneh-
mer erwartet ein bunter Mix aus 
Spiel, Spaß und Spannung. Als 
besonderes Highlight kann jedes 
KidsClub-Mitglied einen Freund 
im Alter von sechs bis 13 Jahren 
zum Event mitbringen und ihm so 
einen exklusiven Einblick in den 
KidsClub geben. Neben der Bus-
fahrt von der WWK ARENA ins 
Pitztal und abends wieder zurück 
sind alle Programmpunkte, sprich 

der Eintritt für den Hochseilgar-
ten, die beiden Gondelfahrten, das 
Mittagessen im Zeigerrestaurant 
sowie der Besuch im ZirbenPark, 
im Preis inbegriffen. Die Teilnahme 
ist begrenzt. Durch die Subven-
tionierung seitens des FCA wird 
eine reduzierte Teilnahmegebühr 
in Höhe von 45 Euro fällig. Bei Mi-
tanmeldung einer Begleitperson 
im Alter von sechs bis 13 Jahren 
reduziert sich die Gebühr pro Kind 
auf 40 Euro (80 Euro gesamt). Die 
Anmeldung ist im Online-Shop ab 
sofort möglich.

Nach drei Jahren pandemiebeding-
ter Pause freut sich der FCA, seinen 
Mini- und KidsClub-Mitgliedern am 
Donnerstag, 8. September, wieder 
einen Schwimmtag anbieten zu 
können. Bereits zum vierten Mal 
findet dieser in Kooperation mit 
dem Erlebnisbad Titania in Neu-
säß statt. Angefangen vom Baby-
schwimmen, über verschiedene 

Schwimmkurse für die größeren 
Kids, bis hin zum Aquafitness- und 
Aquacycling für die Eltern – der 
Schwimmtag bietet Programm für 
die ganze Familie! Zudem wird es 
am Veranstaltungstag ein buntes 
Rahmenprogramm vor Ort geben. 
Die Anmeldung ist über den On-
line-Shop möglich.

Für die Mitglieder des ClassicClub 
hat sich der FCA eine neue Spiel-
tagsaktion einfallen lassen. An 
ausgewählten Heimspielen wird 
ein ClassicClub-Stammtisch eta-
bliert. Gemeinsam stimmen sich 
die Teilnehmer auf die jeweilige 
Partie ein und können sich auf ein 
abwechslungsreiches Programm 
im Vorfeld des Spiels freuen. Der 
Startschuss der neuen Aktionsrei-
he fällt am Sonntag, 4. September, 
mit dem Heimspiel gegen Hertha 
BSC. Vormittags (11.45 Uhr) tref-
fen sich die Teilnehmer in der 
Rosenau und erfahren spannende 
Fakten und historische Anekdoten 
über das altehrwürdige Stadion. 

Anschließend geht es für jeden 
Teilnehmer eigenständig in Rich-
tung WWK ARENA, wo ein exklu-
sives Treffen mit einem FCA-Profi 
geplant ist. Für die Teilnahme an 
der Veranstaltung fällt eine Ge-
bühr in Höhe von 20 Euro an. Im 
Preis inbegriffen ist neben der 
Führung im Rosenaustadion auch 
ein Verpflegungsgutschein in Höhe 
von 10 Euro, der am Spieltag in 
der Fankneipe eingelöst werden 
kann. Wer sich für den Classic-
Club-Stammtisch gegen Hertha 
BSC anmelden möchte, kann dies 
von Donnerstag, 18. August, bis 
Sonntag, 28. August, (23.00 Uhr) 
im Online-Shop tun.  

MITGLIEDER
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CLUBMEDIEN
FCA TV: ERSTER SAISONSIEG IM RELIVE 

SOWIE DIE HIGHLIGHTS ZUM SPIEL

DIGITALER STADIONKURIER 

FÜR MITGLIEDER 
FCA TV: WILLKOMMEN BEIM FCA  

JULIAN BAUMGARTLINGER

Gegen Bayer 04 Leverkusen gelang dem FCA der erste Bundesliga-Dreier 
in dieser Spielzeit – und der erste Sieg gegen die „Werkself“ überhaupt. 
In 22 Anläufen zuvor konnte der FCA das Feld noch nicht als Sieger ver-
lassen, nun ist dieser Bann gebrochen. Wer sich den Sieg der Maaßen-Elf 
noch einmal im Relive ansehen möchte oder einfach nur 
die Highlights sehen will, kann dies im FCA TV tun. Für 
nur 2,99 € im Monat oder 19,07 € im Jahr können FCA-
Fans ein Abo abschließen und erhalten damit Zugriff auf 
alle Inhalte des FCA TV: Relives, Highlights, Stimmen 
nach dem Spiel sowie alle Testspiele live und in voller 
Länge. 

Zu jedem Heimspiel 
erscheint der Stadi-
onkurier und ist für 
Mitglieder kostenlos 
erhältlich. Alle wei-
teren FCA-Fans zahlen für eine Ausgabe 1 Euro 
und erhalten darin die interessantesten Fakten 
zum Spiel sowie exklusive Interviews mit ak-
tuellen und ehemaligen Spielern. Neben der 
gedruckten Ausgabe haben Mitglieder auch die 
Möglichkeit, den Stadionkurier in einer digitalen 
Variante herunterzuladen. Im Onlineshop unter  
www.fcaugsburg.de ist diese kostenlos verfüg-
bar. (Der Downloadbereich ist nur für eingeloggte 
Mitglieder sichtbar.)

Der FC Augsburg hat unter der Woche den erfah-
renen Bundesliga-Spieler Julian Baumgartlinger 
ablösefrei verpflichtet. Der 34-Jährige verstärkt den 
FCA ab sofort im Mittelfeld – im FCA TV wurde der 
Neuzugang bereits am Tag der Verpflichtung vor-
gestellt!
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ES IST NUR EIN ECHTER
SPIELTAG MIT CHRISTOPH.
UND DIR.
MACH DEIN DING. DU SAGST AN. DEIN TIPP?

JETZT WIEDER AUF DIE 
BUNDESLIGA WETTEN

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Sportwetten können süchtig machen.

Infos und Hilfe unter der Hotline der BZgA 0800 1 372700 (kostenlos) und check-dein-spiel.de.

Veranstalter: ODDSET Sportwetten GmbH, Konrad-Zuse-Platz 12, 81829 München



WAS MACHT
EIGENTLICH...?
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Servus Oli, wo habe ich dich 

denn gerade erreicht?

In der Arbeit. Ich bin im Außen-

dienst, ich verkaufe Kühl- und 

Tiefkühlzellen für die Gastrono-

mie und bin im Jahr an die 70.000 

Kilometer unterwegs.

70.000 Kilometer? Also knapp 

zwei Mal um die Welt?

Nein, ausschließlich im baye-

rischen Raum, außerhalb des 

Weißwurst-Äquators würde man 

mich gar nicht verstehen (lacht).

Dein WhatsApp-Profilbild ziert 

das Logo von Borussia Mönchen-

gladbach.

Ich war schon als kleiner Jun-

ge Fan der Fohlen, meine Eltern 

konnten den FC Bayern München 

nicht leiden. Das hat auch bei mir 

abgefärbt und so kam die Borus-

sia ins Spiel.  

Nicht der FCA?

Ich hatte mich früh schon für 

Gladbach entschieden, der FCA 

kam erst später ins Rennen.

Du bist seit zwei Jahrzehnten 

in der Region als Trainer aktiv. 

Ohne Fußball geht es also gar 

nicht bei dir?

Das ist mittlerweile aber vorbei. 

Mein letzter Job war beim SV 

Holzheim/Dillingen bis zur letz-

ten Saison. Nach zehn Spielen 

hatte der Verein in der Kreisliga 

Nord erst vier Punkte gesammelt 

und ich habe mich dazu überre-

den lassen, noch einmal einzu-

steigen. Mir hat es gefallen, dass 

das Team fast ausschließlich aus 

einheimischen Spieler bestand, 

die mit viel Herzblut am Werk 

waren. Wir konnten das Ruder 

auch herumreißen und haben tat-

sächlich noch den Klassenerhalt 

geschafft. 

Das ist eine echte Leistung.

Da sieht man, was mit Identifi-

kation möglich ist, aber ich habe 

OLIVER 
REMMERT

Oliver Remmert wechselte 1998 vom TSV Aindling zum FCA. Er hat im Jahre 2000 den Crash 
des damaligen Hauptsponsors Infomatec, den anschließenden Lizenzentzug und den daraus 
resultierenden Abstieg in die Bayernliga miterlebt. Trotzdem ist er dem FCA treugeblieben 
und führte eine junge und wild zusammengewürfelte Mannschaft als Kapitän in die Saison 
2000/2001. Bereits ein Jahr später, also genau vor zwanzig Jahren, konnte er bereits wieder 
den Aufstieg in die Regionalliga feiern. Walter Sianos funkte zu ihm nach Welden durch.

„Ich war zwei Jahre Kapitän 
und habe diese Binde mit Stolz 
getragen“

‚‚
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auch ganz andere Dinge erlebt, 

wo die Ausgangslage eine andere 

war und viel Geld kaputt gemacht 

wurde. Nach über zwanzig Jah-

ren an der Seitenlinie ist für mich 

jetzt der Zeitpunkt da, als Trainer 

aufzuhören. Ich habe einen sehr 

guten Job und bin zufrieden mit 

meinem Leben, der Zeitaufwand 

als Trainer ist einfach zu groß für 

mich geworden.

Spulen wir mal die Zeit zurück. 

Du bist im Juli 1998 vom TSV 

Aindling zum FCA gewechselt. 

Wie kam es zu diesem Transfer?

Das war etwas kurios, ich 

hatte im Sommer 1998 einen 

Termin bei den damaligen 

Verantwortlichen Giacomo 

Belardo und Helmut Haller 

wegen einer möglichen Ver-

pflichtung, der wurde aber 

30 Minuten zuvor kurzfristig 

abgesagt, daraufhin habe ich 

dem TSV Aindling zugesagt. 

Kurze Zeit später hat der da-

malige Trainer Gerd Schwi-

ckert zusätzlich das Amt 

des sportlichen Leiters über-

nommen und mich überre-

det, doch noch zum FC Augsburg 

zu wechseln. Da war für mich 

eine schwere Entscheidung, weil 

ich bei Aindling im Wort stand. 

Aber es war halt auch das erste 

Mal in meinem Leben, dass ich 

die Chance bekam, mein Hobby 

zum Beruf zu machen.

Wie hast du diese zwei Regional-

liga-Jahre in Erinnerung? 

Es war eine tolle Zeit, wir hat-

ten mit Schwickert und später 

auch mit Hans-Jürgen Boysen 

zwei gute Trainer. Sportlich lief 

es ganz gut und für mich war es 

eine tolle Erfahrung, mich nur 

noch auf Fußball konzentrieren 

zu können. 

War da schon zu spüren, dass 

wirtschaftlich bald die Lichter 

ausgehen würden?

Irgendwann kam der damalige 

Manager Fritz Bäuml in die Ka-

bine und meinte, dass wir besser 

mal in die Annastraße zum Sin-

gen oder Geld sammeln gehen 

sollten. Spätestens da wussten 

wir, dass etwas gehörig schief-

gelaufen ist. Am Ende der Saison 

1999/2000 war es dann leider tat-

sächlich so weit, der Verein war 

pleite

Trotz Infomatec-Crash und Li-

zenzentzug bist du den Weg in 

die Bayernliga mitgegangen. 

Warum?

Ich hatte ein Angebot vom SSV 

Reutlingen.Aber wir haben da-

mals gerade das Haus meiner 

Schwiegereltern umgebaut, in 

das wir auch kurz danach einge-

zogen sind. Im August 2000 kam 

dann noch meine Tochter auf die 

Welt, auch deswegen wollte ich 

natürlich nicht weg. Fritz Bäuml 

wollte mich unbedingt in Augs-

burg halten, ich sollte als Leitwolf 

die jungen Spieler führen. Auch 

der Name Walther Seinsch tauch-

te damals als Hoffnungsschim-

mer erstmals in den Medien auf 

und so bin ich geblieben.

Beim ersten Training in der Bay-

ernliga im Sommer 2000 waren 

neun Spieler auf dem Platz. Du 

warst einer davon.

Ich habe sogar die ersten Trai-

ningseinheiten zusammen mit 

dem damaligen Torwart-

trainer Franz Vida geleitet, 

nachdem Walter Modick vom 

VfR Aalen erst zu- und dann 

kurzfristig wieder abgesagt 

hatte. Kurz darauf folgte aber 

schon Gino Lettieri als neuer 

Trainer. 

Die Saison lief besser als er-

wartet, viele hatten euch als 

Absteiger eingeschätzt. Am 

Ende der Saison sprang im-

merhin Platz 8 heraus.

Ja, das war schon ein Ver-

dienst von Lettieri, der mit sei-

nen Kontakten noch die richtigen 

Spieler wie beispielsweise Martin 

Shejbal oder Alex Contala ver-

pflichten konnte.

Im Jahr darauf lief es wie am 

Schnürchen, der FCA wurde mit 

großem Vorsprung Meister der 

Bayernliga und stieg souverän in 

die Regionalliga Süd, die damali-

ge dritte Liga, auf.

Diese Saison mit Walther Seinsch 

als neuem Präsidenten war voll 

auf Aufstieg programmiert. Und 

„Es war das erste 
Mal in meinem 
Leben, dass ich 

die Chance bekam, 
mein Hobby zum 

Beruf zu machen.“ 
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so kam es dann ja auch, wir sind 

mit großem Vorsprung Meister 

gewonnen und haben den Schwä-

bischen Pokal geholt. Es war eine 

perfekte Saison.

Der erste Spieltag ging aber 

noch voll in die Hose, wir haben 

bei deinem Ex-Verein Aindling 

1:2 verloren. Diese Niederla-

ge hat weh getan und wir Fans 

mussten uns nach diesem Spiel 

so einiges anhören. Du sicher 

auch … 

Da kann ich mich noch sehr gut 

daran erinnern, 3.800 Zuschauer, 

volles Haus am Schüsselhauser 

Kreuz. Oh ja, ich musste auch ei-

niges über mich ergehen lassen, 

vor allem, weil mein Schwager 

Kalle Suttner, der ja in der Saison 

zuvor noch beim FCA gespielt 

hat, ein Tor für Aindling erzielen 

konnte.

 

Nach dem Aufstieg in die Regio-

nalliga war bei dir mit 31 Jahren 

Schluss beim FCA. Warum?

Der FCA hat mir damals einen 

leistungsbezogenen Ein-Jah-

res-Vertrag offeriert, ich wollte 

aber zwei Jahre Laufzeit. Da be-

kam ich ein Angebot vom Lan-

desligisten SC Bubesheim als 

Spielertrainer. Beim letzten ge-

meinsamen Mannschaftsabend 

kam Walther Seinsch noch ein-

mal auf mich zu und bot mir zu 

meiner Überraschung doch noch 

einen Zwei-Jahres-Kontrakt an. 

Aber da war ich mir schon mit Bu-

besheim einig. Ich hatte eine tolle 

und erfolgreiche Zeit beim FCA, 

war zwei Jahre Kapitän und habe 

mit Stolz diese Binde getragen. 

Gubener Straße 22  
86156 Augsburg  

Tel. 0821 / 46 04 54 900
www.bardusch.com

002-22-0803_AZ_Stadionkurier_Augsburg_60x190mm_RZ.indd   1 14.07.22   10:18
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Hast du heute noch mit dem 

einen oder anderen früheren 

Mannschaftskollegen Kontakt?

Mit Christian Krieglmeier habe 

ich vor ein paar Tagen telefoniert 

und auch mit Marlene und Salva-

tore Belardi habe ich noch gele-

gentlich Kontakt.

Wie intensiv verfolgst du heute 

den FCA?

Mit großem Interesse. Ich gehe 

auch immer wieder mal ins Stadi-

on, so wie heute zum Spiel gegen 

den 1. FSV Mainz 05. Und ich bin 

auch gerne in der Rosenau bei 

der U23, meine Tochter ist mit 

Co-Trainer Felix Kling liiert.  

(ws)

„Diese Saison mit Walther Seinsch 
als neuem Präsidenten war voll 

auf Aufstieg programmiert.“
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Riesenjubel von Jan-Ingwer Callsen-

Bracker: Mit seinem verwandelten 

Strafstoß kurz vor Schluss besiegelte 

er 2011 in Mainz den ersten FCA-

Bundesliga-Sieg.



Im November 1974, wenige 

Monate nach dem knapp ver-

passten Bundesliga-Aufstieg, 

traf der FC Augsburg erst-

mals auf den 1. FSV Mainz 05. 

Die Partie endete vor 6.000 

Zuschauern im Rosenaustadi-

on mit einem torlosen Remis. 

Bis beide Vereine erstmals 

in der Bundesliga aufeinan-

dertrafen, sollten noch acht 

weitere Begegnungen in der 

2. Bundesliga und im Pokal 

folgen.

Am 9. Spieltag der Saison 

2011/12 war es dann so 

weit: Der FC Augsburg reiste 

als Aufsteiger zur Überra-

schungsmannschaft der Vor-

saison – da hatte das Team 

aus der rheinland-pfälzischen 

Landeshauptstadt unter Trai-

ner Thomas Tuchel den fünf-

ten Platz in der Bundesliga 

und damit die Europa League 

erreicht, scheiterte aber dann 

in der dritten Qualifikations-

runde zur Gruppenphase. 

Dem FCA stand Anfang Okto-

ber das Wasser schon ziem-

lich bis zum Hals: Viermal 

hatten die Rot-Grün-Weißen 

wenigstens einen Punkt er-

gattern können, vier Partien 

waren verloren gegangen. 

Vor dem Auswärtsspiel in 

Mainz stand der FCA punkt-

gleich mit dem Hamburger 

SV ganz tief im Tabellenkel-

ler. 

Die Augsburger unter Trainer 

Jos Luhukay legten mutig los, 

wurden aber bald von den 

Mainzern in die Defensive ge-

drängt und lauerten auf Kon-

ter. Der FCA verteidigte ge-

schickt, wenn Gefahr drohte, 

dann nur durch Fernschüsse. 

Vor dem gegnerischen Tor 

zwang Axel Bellinghausen 

den Mainzer Keeper Heinz 

Müller zu einer Glanztat. Der 

größte Aufreger in der ersten 

Halbzeit folgte dann kurz vor 

der Pause: Nicolai Müller hat-

te den Ball im FCA-Gehäuse 

untergebracht, doch zuvor 

war ein Mainzer Spieler im 

Abseits gestanden. In Durch-

gang zwei erhöhten die Gast-

geber die Schlagzahl, fanden 

aber spätestens im starken 

FCA-Torwart Simon Jentzsch 

ihren Meister. Drei Minuten 

vor Schluss konnten die Rot-

Grün-Weißen dann doch noch 

einen Konter fahren. Sascha 

Mölders traf nur den rechten 

Pfosten, Axel Bellinghausen 

setzte nach und wurde vom 

heutigen Mainzer Trainer Bo 

Svensson zu Fall gebracht. 

Den folgenden Elfmeter ver-

wandelte Jan-Ingwer Call-

sen-Bracker sicher zu einer 

überraschenden Führung der 

Fuggerstädter. Die ließen sich 

die Augsburger schließlich 

auch in der sechsminütigen 

Nachspielzeit nicht mehr neh-

men.

Am Ende war der FSV zwar 

die Mannschaft mit mehr 

Ballbesitz und Torchancen, 

der FCA aber das Team mit 

den drei Punkten im Gepäck: 

Damit war endlich der aller-

erste Sieg in der Bundesli-

ga-Geschichte geschafft. 

(as) 
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Der erste Dreier in Liga eins

HISTORIE
Callsen-Bracker schießt den FCA zum Auswärtssieg in Mainz
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Noch bis zum morgigen 

Sonntag lässt der FC Augs-

burg die Tradition der von 

Paul Renz organisierten 

Augsburger Pfi ngstturniere 

aufl eben und veranstaltet ein 

internationales U15-Turnier. 

Durch ein hochkarätiges Teil-

nehmerfeld mit zehn Mann-

schaften aus neun Nationen 

will der FCA ein Zeichen für 

Völkerverständigung und Zu-

sammenhalt setzen.

Borussia Dortmund, Juven-

tus Turin, Schachtar Donezk, 

Dinamo Zagreb und Co. – die 

Teilnehmerliste des internati-

onalen U15-Turniers, das an 

diesem Wochenende an der 

Paul-Renz-Akademie statt-

fi ndet, liest sich prominent. 

Mittendrin ist natürlich die 

U15 des FC Augsburg, die am 

Freitagabend gegen das US-

Team Real Salt Lake, wo der-

zeit FCA-Profi  Sergio Córdova 

spielt, das Turnier eröffnete. 

Am heutigen Samstag fi n-

den in zwei Fünfergruppen 

die Vorrundenspiele statt. 

Der FCA bekommt es neben 

den US-Amerikanern mit 

Juventus Turin, der Puskás 

Akádemia aus Ungarn und 

den Young Boys Bern aus 

der Schweiz zu tun. Noch bis 

18.00 Uhr tragen diese Teams 

sowie die zweite Gruppe die 

erste Turnierphase aus. 

Morgen dann fi nden die Plat-

zierungsspiele statt. Los geht 

es mit den ersten Partien be-

reits um 9.00 Uhr. In die span-

nende Endphase des Turniers 

geht es ab 11.30 Uhr, wenn 

das erste Halbfi nale angep-

fi ffen wird. Das große Finale 

steigt um 15.15 Uhr, anschlie-

ßend fi ndet die Siegerehrung 

statt. 

Buntes Rahmenprogramm

Neben den Spielen sorgt der 

FCA für ein buntes Rahmen-

programm, bei dem Groß und 

Klein unterhalten werden: Ein 

Teil des Kunstrasenplatzes 

im Norden verwandelt sich in 

einen Erlebnispark mit einem 

Slalom-Parcours, Torwand-

schießen, Schussgeschwin-

digkeitsmessung und Fuß-

balltennis. Kulinarisch dürfen 

sich alle Besucher klassisch 

auf Würstchen und Steaks 

vom Grill sowie allerlei Na-

schereien freuen.

Das Teilnehmerfeld im 

Überblick:

Gruppe 1: FC Augsburg, Real 

Salt Lake, Juventus Turin, 

Puskás Akadémia, BSC Young 

Boys

Gruppe 2: Borussia Dort-

mund, Nationalmannschaft 

Luxemburg, Silkeborg IF, 

Dinamo Zagreb, Schachtar 

Donezk
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Hochklassiger internationaler U15-Fußball 

an der Paul-Renz-Akademie
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wowtv.de
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Bis zum letzten Tag der jeweiligen Laufzeit jederzeit kündbar. Live-Sport Jahresabo: Die Mindestvertragslaufzeit beträgt 12 Monate € 24,99 mtl., ab 
dem 13. Monat € 29,99 mtl. Das Abonnement kann erstmalig zum Ende der Mindestvertragslaufzeit, danach monatlich gekündigt werden. Bundes-

kannst WOW gemäß EU-Portabilitätsverordnung auch während eines vorübergehenden Aufenthalts in einem anderen EU-Mitgliedstaat als 
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34,57
KM/H

FCA-

TOPSPEED! POWERED BY 

MADS

PEDERSEN
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OHNE

KEIN
WIR
DICH

Und das Beste: Der Mitgliedsbeitrag fließt zu 100 % in die Nachwuchsarbeit 

des FC Augsburg. Damit verhilfst Du weiteren Nachwuchsspielern zum 

Sprung in die Bundesliga beim FCA!

WERDE EIN TEIL VON WIR UND ENTDECKE ALLE VORTEILE DER 

MITGLIEDSCHAFT AUF:



ORGANISIERTE 
AUSWÄRTSFAHRTEN

Die offiziellen FCA-Fanclubs 

bieten allen Anhängern der 

Fuggerstädter organisierte 

Fahrten zu FCA-Auswärtsspie-

len an. Eine Übersicht über die 

als nächstes geplanten Fahrten 

gibt es hier oder immer aktuell 

auf der FCA-Homepage unter  

www.fcaugsburg.de. 

Fahrt mit dem Bus nach Hoffenheim mit Fanfahrt:
Abfahrt: Samstag, 27. August, (10.30 Uhr) am P+R Augsburg Nord

Rückfahrt: direkt nach Spielende.

Preis für die Busfahrt (ohne Ticket für das Spiel): 30 € inkl. 5 € Getränkegutschein.

Getränke und Speisen sind im Bus erhältlich.

Buchung: www.fahnfahrt.de

AKTUELLE ANGEBOTE

Fahrt mit dem Bus nach Hoffenheim mit den FCA-Fans Nordschwaben:
Abfahrt: Samstag, 27. August, 10.00 Uhr Mertingen Penny, 10.15 Uhr Donauwörth Bahnhof, 

10.30 Uhr Buchdorf Tankstelle

Rückfahrt: direkt nach Spielende

Preis für die Busfahrt (ohne Ticket für das Spiel): 30 €.

Getränke und Speisen sind im Bus erhältlich.

Buchung: andreasmaier90@gmx.de oder 0151 162 18 303

2-Tages-Fahrt mit dem Zug & Übernachtung nach Bremen mit Fanfahrt:
Abfahrt:  Freitag, 9. September, ab Augsburg Hbf

Rückfahrt: am Samstag, 10. September ab Bremen Hbf

Preis pro Person für die Zugfahrt und Übernachtung im Einzelzimmer inkl. Frühstück (ohne Ticket für das 

Spiel): 150 €

Getränke und Speisen sind im Bus erhältlich.

Buchung: www.fahnfahrt.de

3-Tages-Fahrt mit dem Zug & Übernachtung nach Bremen mit Fanfahrt:
Abfahrt:  Freitag, 9. September, ab Augsburg Hbf

Rückfahrt: am Sonntag, 11. September ab Bremen Hbf

Preis pro Person für die Zugfahrt und Übernachtung im Doppelzimmer inkl. Frühstück (ohne Ticket für das 

Spiel): 169 €

Getränke und Speisen sind im Bus erhältlich.

Buchung: www.fahnfahrt.de
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SAMSTAG, 27. AUGUST, 15.30 UHR, PreZero Arena

F
o
to

s:
 D

F
L

/G
e
tt

y 
Im

a
g

e
s/

A
le

xa
n

d
e
r 

S
ch

e
u

b
e
r

Nach dem heutigen Spiel ge-

gen den 1. FSV Mainz 05 steht 

für unseren FC Augsburg in 

der nächsten Woche die zwei-

te Auswärtsfahrt der Saison 

an. Dann geht es nämlich zur 

TSG Hoffenheim. 

Nachdem die Kraichgauer 

wegen eines schwachen End-

spurts in der abgelaufenen 

Saison erneut die Qualifika-

tion für den europäischen 

Wettbewerb verpassten, ist 

das Ziel in dieser Spielzeit 

klar. Der Klub möchte zurück 

auf die europäische Bühne. 

Für diese Aufgabe haben 

sich die Verantwortlichen mit 

André Breitenreiter auch auf 

der Trainerposition neu auf-

gestellt. Sebastian Hoeneß 

musste nach zwei Jahren sei-

ne Koffer packen.

Breitenreiter zeigte gerade in 

der letzten Saison beim FC 

Zürich, dass er hohe Erwar-

tungen erfüllen kann. Schließ-

lich konnte der 48-Jährige mit 

dem Schweizer Traditions-

klub völlig überraschend die 

Meisterschaft gewinnen und 

sich damit auch für die Cham-

pions League qualifizieren.

In Hoffenheim soll der neue 

Trainer nun erstmal die De-

fensive stabilisieren, die in 

den vergangenen Jahren die 

Achillesferse der Kraichgau-

er war. Insgesamt 60 Gegen-

treffer musste die TSG allein 

in der abgelaufenen Spielzeit 

hinnehmen, nur die Torhüter 

von Gladbach, Hertha BSC 

und Absteiger Fürth mussten 

noch häufiger den Ball aus 

dem eigenen Netz fischen. 

Auch im Auftaktspiel gegen 

Borussia Mönchengladbach 

offenbarten sich die defensi-

ven Mängel, als man sich fast 

chancenlos 1:3 geschlagen 

geben musste. Beim 3:2-Sieg 

gegen Bochum bewies man 

zumindest Moral und konn-

te einen frühen Zwei-Tore-

Rückstand noch drehen. 

Mit einer konzentrierten Leis-

tung könnte dem FCA auch 

im zweiten Auswärtsspiel der 

Saison eine Überraschung 

gelingen, auch wenn man 

in den vergangenen Jahren 

nicht wirklich gerne nach 

Sinsheim reiste. Seit 2019 

konnten die Fuggerstädter 

dort kein Gastspiel mehr ge-

winnen. Höchste Zeit, dies zu 

ändern!

(mw)

VORSCHAU
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